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Jetzt ist sie endlich da!
Ja, Götti oder Gotti zu werden, will gut überlegt 
sein. Es ist ein Investment in eine Person, zu der 
ich eine Beziehung haben werde.
Seit dreissig Jahren pflegt das Missionswerk MSD 
Partnerschaften in vielen afrikanischen Ländern 
mit Personen, die Evangelisation und Jüngerschaft 
auf dem Herzen haben.
Als wir Mitte Januar von Amerika zurückkamen, 
freute ich mich sehr auf meine Arbeit im Missions-
werk MSD. Denn ich durfte eine ganz neue Bro-
schüre für die Bibelkurse in Afrika entwickeln.
Ich bin wirklich extrem froh und dankbar, dass 
Bernard in unserem Büro arbeitet. Er kommt aus 
Ruanda, somit kennt er Afrika so gut wie kein 
anderer, den ich kenne. Prima! Ich 
hatte viele Fragen: Wel-
che Kleider tragen die 
Menschen? In welchen 
Farben? Muster? Wel-
ches Tier sieht man am 
häufigsten? Was für Ge-
sichtsausdrücke haben 
die Kinder? Und so konnte ich mir so langsam aber 
sicher über mehrere Wochen ein Bild über Afrika 
machen - wir waren ja noch nie dort, was wir aber 
jetzt gerne unbedingt ändern müssen!
Die Bilder in der Broschüre holte mir Bernard 
direkt von seinen Freunden und Bekannten aus 
Afrika. Zum Teil waren sie nur so Handyfotos, also 
schlecht in der Qualität für den Druck, aber sie 
zeigten so richtig fröhliches Afrikaleben.

Eine tolle Herausforderung, spannend 
zugleich mit viel Freude und Gebet entstand nun 
diese neue Broschüre. 
Damit möchten wir dir als MSD, dir Gelegenheit 
geben, dich als Missionspartner an dieser Arbeit 
zu beteiligen. Als Götti oder Gotti der Bibelkurs-
arbeit eines Landes in Afrika ermöglichst du Druck, 
Verbreitung und Betreuung der Kurse sowie aus-
gewählte Projekte.
Viel Freude und Gottes Segen beim Durchlesen!

 Wir sehen die 
 Frucht. Menschen 

 werden neu! 
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Berührt und beeindruckt
Die Erarbeitung dieser Broschüre gab mir (Jürg)
einen ermutigenden Einblick in die Arbeit unserer 
Partner in Afrika.   
Es berührte mich zum Beispiel, als ich von Thomas 
Ngabo Rutegamasi und Christan Bibentyo Ruke-
ba und seiner Frau Noella hörte, was sie auf sich 
nehmen. Sie besuchen mehrmals im Jahr die ver-
schiedenen Gruppen und Kirchen, die MSD Bibel-
kurse nutzen. Dabei sind die Wege zum Teil mehr 
als abenteuerlich!

Sie nutzen die Besuche, um sowohl Erwachsene 
wie auch Kinder zu evangelisieren, zu lehren und 
die örtlichen Helfer zu unterstützen.
Es stehen ihnen viele Türen offen, doch das Ma-
terial, das wir zur Verfügung stellen 
können, ist begrenzt. Trotzdem haben 
sie Verständnis, dass wir als MSD nur 
das bereitstellen können, was uns der 
Herr finanziell schenkt. So werden die 
Kurse sogar mehrfach genutzt.

Bitte bete mit, dass der Herr für die zweite Jahres-
hälfte Partnerschaften für Afrika schenkt und wir 
Hefte und Bibel finanzieren können.

Anfang April erreichte mich von Eric Yatassama 
Hien - Burkina Faso - folgende wunderbare Nach-
richt: «Vierzehn Schüler der MSD Bibelkurse 
haben nach der vierten Lektion ihr Leben dem 
Herrn übergeben! Beten wir, dass sie gestärkt 
werden und zu Multiplikatoren von Jüngern wer-
den.» AMEN!

 Der Hunger und die Not, 
 äusserlich und 

 geistlich ist immens! 
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Bist du Sprachen  
begabt?

Kannst du Texte in Englisch, Fran-
zösisch, Italienisch, Spanisch oder 
Portugiesisch übersetzen?

Oder Texte der genannten Sprache  
korrigieren?

Liebst du es, deutsche Texte zu
korrigieren?

Dann melde dich unbedingt bei mir, 
auf der Rückseite sind meine Kon-
taktangaben.

Ich sitze im Auto, höre Musik und beginne einen 
innerlichen Worship mit Gebet und Gesang. Die 
Schönheit des Berneroberlandes am Brienzersee 
trifft mich immer wieder von Neuem!

Plötzlich habe ich ein Bild vor Augen. Gott steht im 
Himmel und schaut auf uns, ihm wichtige Men-
schen. Ich höre ihn sagen: Ich habe dich je und je 
geliebt!

Ich kenne diesen Bibelvers, er steht in Jeremja und 
Gott spricht das zu seinem Volk Israel. Mir spru-
deln Gedanken, wie ein Wasserfall. Was genau 
heisst je und je? Warum? Wozu? Ist das eine Lie-
besgeschichte zwischen Gott und den Menschen? 
Oder nur einseitig?
Sofort merke ich, dass ich diese Gedanken zu 
einem kurzen Input für die Texte auf godloves.me 
2024 schreiben muss. Am nächsten Tag sitze ich 
im Garten und schreibe meine vielen Gedanken 
auf. Noch nie habe ich wohl so schnell und viel in 
dieser kurzer Zeit geschrieben: Drei A4 Seiten, für 
nur so einen kurzen Bibelvers!
Danach heisst es natürlich diese Seiten auf 1000 
Zeichen zu kürzen! Ein erster Entwurf habe ich 
jetzt bereits, aber nun wird noch daran fleissig ge-
hämmert und gefeilt.

Solche Momente, wo Gott zu mir spricht, sind für 
mich immer wieder sehr kostbar. Ich bin begeistert 
und weiss, dass Gott mit diesem Input etwas Be-
sonderes vorhat. Ich bete dafür!

Ich glaube, dass wir alle Schreiben können, denn 
wir haben den Heiligen Geist bekommen - Gott 
höchst persönlich lebt in dir!
Hast du Lust und Freude auch einmal einen Input 
zu schreiben, für Ungläubige, die am christlichen 
Glauben interessiert sind?

 Redaktionsteam 
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 Herzliche Einladung 
 zum MSD Sommerfest 
 mit Sponsoring-Event 

Wir laden dich herzlich am 19. August, zu einem 
einfachen MSD Sommerfest, in der wunderschö-
nen Natur im Berneroberland ein.

Merke dir das Datum, damit du es nicht verpasst, 
mit uns eine Wurst vom Grill zu geniessen und ein 
lustiges Entenrennen zu erleben.
Weitere Infos folgen!

finanziell
Im Februar haben wir dir erzählt, dass das Mis-
sionswerk MSD leider das vergangene Jahr in 
finanzieller Hinsicht mit einem grossen Verlust 
abgeschlossen hat. Daraufhin ermutigten wir dich 
für unseren Vorstand, das Leitungsteam und Mit-
arbeiter zu beten.
Danke für deine Gebete, wir sind auf diese Unter-
stützung und auf Spenden angewiesen.

Mit grosser Dankbarkeit dürfen wir dir heute 
erzählen, dass die Gaben aus unserem Freun-
deskreis, die Ausgaben für den Lohn vollständig 
deckten! Halleluja! Amen!
Teilst du unsere Berufung? Möchtest du unsere 
Arbeit finanziell unterstützen? Dann melde dich 
bei uns, rechts sind unsere Kontaktangaben.

 Gott ist ein treuer 
 Versorger und wir 

 Vertrauen ihm. 


